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Der Markt in Damaskus
Alle Arbeit ist in Damaskus öffentlich Das Haus

gehört ausschließlich der Familie und der Erholung
das Geschäft wie es immer heißen mag gehört auf
den Markt Auf der Straße hat der Fleischer daS halbe
Dutzend Schafe geschachtet aufgeblasen und abgezogen
das wir an feinem clukk n Kaufladen hängen sehen
Die bunten oft mit Gold und Silberfäden gestickten
Scbuhe und Stiefeln welche in langen Reihen vom
ungeheuern rothen xorbül des Dorsichechs an bis zum
klemm gelben mest der Dame aus jener Bude glän
zen sind ebendaselbst verfertigt worden l nd darunter
hämmert der sirmi rMi Zchuster rüstig auf die unge
füge tsrlia Sohle von Kameelhaut los so daß sie
sich schüsselsörmig ausdehnt gleich der Kupferplatte un
ter dem Hammer seines Nachbars des Kupferschmidts
welcher an einem mankal arbeitet und draußen vor
den Kaufläden hat der Nachbar surüxi Sattler die
Straße entlang mehrere Büffel und Pferdehäuie aus
gebreitet um sie unter den Füßen der Vorübergehenden
und den Hufen der Thiere gerben zu lassen Eben so
setzt der Schneider auf dem Markte sein olivengrünes
mit schwarzen oder goldenen Arabesken reich verziertes
Wamms zusammen das die phantasieliebende Jugend
mit sehnsüchtigen Blicken betrachtet Ebm so sehen wir
den siMi Schwertseger in seinem Laden mit einem
Panzerhemde beschäftigt das ihm vielleicht vom Stamme
der Kinder linvvaln zum Ausbessern zugeschickt worden
das er aber beim Nahen eines vornehmen Herrn schnell
fallen läßt um wie von ungefähr eine Klinge von

ächtem Damascener hin und her zu wenden
damit dieser sehen möge wie es an ihr lebt und webt

Unter diesem Titel hat der Preußische Consul in Da
maskus l Wetzstein höchst anziehende Bilder von
dem Leben und Treiben jener Stadt gegeben die in
der Zeitschrift der deutschen morgenländischen Gesell
schaft B XI S 475 sich finden Daraus sind
diese Mittheilungen entlehnt Red j

von wundersamen Ameisen Die zahllosen Pasteten
und Zuckerbäcker deren Berühmtheit wir schon aus der
Tausend und einen Nacht kennen haben ihre leckem
Kuchen ihre fkUK ir und namenreichen Zuckerwaaren
ihre gewürzigen süßen und pikanten Tränkchen ihre
farbenreichen Gelees und Fmcbtsäfte in Dutzenden von
Täßchen und Scküsselchen auf dem langen Ladentisch
so bequem ausgestellt daß der Vorübergehende nur die
Hand auszustrecken braucht um feinen Appetit im Husch
zu befriedigen während sie selber beschäftigt sind einige
Ladungen Schnee zu bergen der in dicke wollene
Decken verpackt lange vor Sonnenaufgang in Uenili
geladen und trotz der Hitze des Monats August wohl
behal en als vollkommen feste Masse angekommen ist
Gleich darauf ersche nt die Eismaschine Ihre Mischung
ist bald beendigt und während die herbeigelockten Nä
scher mit Ungeduld ihren Schwingungen folgen kom
men die Diener der Nachbarn mit der weißen tut
Serviette um daS tägliche Quantum Schnee zu holen

ohne welches der wohlhabendere Damascener in der wär
meren Jahreszeit selten sein Wasser trinken mag Dies
mal aber scheint man im Hause Gaste zu haben denen
man eine Schneelimonade reichen will denn der Die
ner nimmt aus dem benachbarten Laden noch einige
Citronen mit die ihm der Verkäufer von der Mündung
kleiner Glasflasche herabreicht auf denen sie balanciren
Seltsamer Anblick Zahllose Fläschchen und auf jedes
entweder eine limnue Citrone oder burluk ne Apfel
sine oder ein buntes Ei gefetzt Darunter stehen immer
jene merkwürdigen l ii kii iM große aus Kupfer oder
einer weißgelben Komposition getriebene Gefäße von ge
fälliger Form mit cifelirten Arabesken und prächtiger
Schrift aus der Zeit des IVIelik et l ü Iul kiliars
dessen Tafelgeschirr sie gewesen sein sollen denen neuer
dings die europäische Curiositätenjäger so gewaltig
nachstellen angefüllt mit weißem ägyptischen und rothem
Reis aus dem Lande ei ljüie Daneben ist die Bude
des Herrn Sanitätsraths dort schlechthin Imkim ge



874

nannt aber der türkische Soldat der festeingewickelt in
seine kukulhe und den K InU die Kapuze über den
Kopf gezogen herantritt und unter Zähncklappen erklärt
daß er die liüikr Anfall vom kalten Fieber heute schon
zum sechsten Male hahe und Cyinaholz wünsche nennt
ihn als civilisirter Mensch doch schon Iiekim Ii rsi
effencli Herr Oberarzt Auch der Araber fängt an
für Titel empfänglich zu werden Schech war zeither
der allgemeine Eyrentiiel mit dem sich die machligen
Häuptlinge des Gebirgs und die gelehrten Patricier der
Stadt begnügten Jetzt verwerthet man von Stambul
aus an die ersteren die intlz den Rang eines erblichen
Bey was vielleicht unserem Baron einspricht nnv an
die letzleren die des Esfendi was in den meisten
Fällen mit einem deutschen Rath gleichbedeutend ist

Schluß folgt

Chronik der S M Alle

Von Inschriften Bildwerken zc an und in
hiesigen Gebäuden

Fortsetzung,
Wir komme zur

33 St Laurentii Kirche auf dem
Neumarkte

Das Eingangsthor zu dem die Kirche umgebenden Fried
hofe trägt die Jahreszahl 1665

Darüber lesen wir auf einem eisernen Täfelchen
in vergolveten Lettern

Oeffnet mir die Pforte der Gerechtigkeit ich
will hinein Andenken 1848

Wir hören daß ein Gemeindeglied diese Tafel ge
stiftet hat

Das Kirchlein selbst hat im Innern zwei steinerne
Epitaphien Ritter in Lebensgröße darstellend an den
äußern Wänden dagegen zahlreiche Leichmsteine auszu
weisen die sich zum bei Weitem größten Theile iu

t 0e ulel ium 8 rxo Hallen beschrieben
finden

Im Uebrigen sind noch folgende Inschriften hier
anzuführen Oberhalb der östlichen Eingangslhür steht
auf einer eingefügte kleinen Steintafel

1656 Iilrl,s ick acol k chme
dickst olme 3 ztliclie kirekeu uul
anclere kiuiino AexeuKt

So nur vermochten wir diese Worte zu lesen Das
ohne 3 soll wohl heißen drei ausgenommen

und gezeugt wird eine freilich höchst eigemhümliche
Beugungsform des Wortes ziehen für gezo
gen sein

Weiter unten steht gleichfalls in Stein gehauen
Gott zu Ehren der Kirche zur Zierde und
Verbesserung ist dieser Bau angefangen und
glücklich vollendet worden

iino 1695
Ferner ebendaselbst

n o 1751 ist diese Kirche reparirt und auf
der Mitternachtsseite erhöhet worden

Und endlich im Innern nebe der zum Thurme hinaus
führenden Treppe

1714 und 1715 ist dieser Thurm reparirt
und die Orgel mit neuen Stimmen vermehrt mit
der Klieren Genebmhaltung vom Altar hinweg
Hieher versetzt worden unter Direktion des Äir
cheuvorsteherö Cour Lndw Walteruö

Fortsetzung folgt

Wohlthätigkeit
Ein Thaler aus dem Vergleiche i Sacken

Baalß Zahn wurde heute von dem Schiedsniann
des V Bezirks der Armen Kasse übergeben

Halle den ll August 1857
Die Armen Direetion

Herausgegeben im Namen der Arrnendirectton

von ll, Eckstein

Bekanntmachungen

Brennholz Auctiott
Donnerstag den IZ d M Nachmittag 2 Uhr soll

eine Parthie Brennholz meistbielend verkauft werden
Leipziger Slraße und große Brauhausgassen Ecke
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Die Vo Musterung der von hiesiger Kommune
u den diesjährigen großen Herbstübunge in Aschers
leben zu gestellenden Landwehr Cavallerie Pferde wird

am d M Vormittags von 8 Uhr ab
auf hiesigem Roßmarkie vor dem Sleinthore stattfinden

Wedrreiter aus der Stadt Halle welche die Uebiin
gen mit hren eigenen Pferden mitzumachen wünschen
haben letztere der Vormustcrungs Commifsion in dem
anberaumten Termin persönlich zur Musterung vorzu
führen imd deren Entscheidung zu gewärtigen

Halle den 8 Anglist 1857
Der Magistrat

Bekanntmachung
Mit Bezug auf meine Bekanntmachung vom

25 Juli er zu finden im Halleschen Tageblatts Nr
t/4 175 bemerke ich daß es für nothwendig erach
tet worden ist die öffentlichen Sctmtzpocken Impfungen
vorläufig nicht einzustellen Dieselben weiden daher
bis auf weitere Verfügung fortgesetzt werden indeß
nicht wie bisher im Eramen Saale des Waagegebäm
des sondern in der Wohnung des König
lichen Kreis Clnrurgns Herrn l r Per
niee große Ulrichsstraße Nr 33 2
Treppen hoch jeden Sonnabend Nach
mittags von 2 bis 3 Uhr also zuerst am
IS August c

Halle den 9 August 1857
Der königliche Polizei Direetor

v Bosse
Bekanntmachung

Der Kaufmann Eduard Frenkel Hierselbst be
absichiigt auf seinem Grundstücke Kellnergasse Nr 7
einen Dampfkessel von 4 Pserdekrakt Behufs des Be
triebes der Stärkefabrik aufzustellen In Gemäßheil
des h 29 der Gewerbe Ordnung vom 17 Januar 1845
wird dies Vorhaben hierdurch mit dem Bemerken zur
öffentlichen Kenntniß gebracht daß etwanige Einwen
dungen gegen die Anlage binnen 4 Wochen präclusivi
Icher Frist schriftlich hier anznbringen und zu begründen
sind Halle a/S, den 10 August 857

Der Königliche Polizei Direetor
v Bosse

Gchten französ Trauben Gssig
ü luart 3 empfiehlt

Bernhard Schober
Ein Kochofen mit Kachelaufs tz zu verkaufen

Gerbergasse Nr 9

Holz Verkauf
in der

Oberförsterei Schkeuditz
Freitag den LI August I8S7 Vormit

tags I Uhr
kommen im Untersorste Dölauer Haide folgende aufge
arbeitete Holzsorlimente unter den im Termine bekannt
zu machenden Bedingungen zum öffentlichen Meistbie
tenden Verkauf

circa
1 83 Stück kieferne Nutzstämme von 5 15 Stärke

und 15 bis 73 Fuß Länge
2 1 eichnes Nutzstück von 12 Stärke und 3l Länge
3 280 Stück kiefeme Stangen von 3 bis 4 Zoll

Durchmesser und 18 bis 20 Fuß Länge
4 7 Schock kieferne Stangen I Classe
5 52 Schock kieferne Stangen II Classe
ti 7 Klafter kieferne Stöcke
7 33 Schock kieferner Abraum

Vorstehende Hölzer werden Kauflustigen vorher auf
Verlangen angewiesen durch

1 Herrn Hegemeister Kaiser
2 Forste Aufseher Trübe

Der Sammelplatz ist an der Schurig schm
Scheukbude

Schkeuditz den 7 August 1857
Königliche Oberförsterei

Ein Haus mit Verkaussladen und 3 Stuben ist
sogleich zu verkaufen lind zu beziehen Verhällnißmäßig
kann Geld darauf stehen bleiben Ober Leipzigers 43

Neue saure Gurken
im Ganzeit und Einzelnen empfiehlt

Theodor Eisentraut
3 fette Schweine stehen zum Verkauf

Kühlenbrnnnen bei A Koch
Alter Markt 1 sind alte Bettstellen zu verkaufen

Meine Domieilirung am hiesigen Orte als prakti
scher Arzt Wundarzt und Geburtshelfer zeige ich hier
durch ergebenst an

Halle den 12 August 1857
l i Sander Stabsarzt

gr Ulrichsstraße 12 Bel Etage
Eine Drehrollenkeite wird zu kaufen gesucht

Klausthorstraße Nr 13

Ätttt Tblr sind auf erste Hypothek den 1
Oktober auszuleihen Leipziger Straße Nr 30 2 Tr
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Schöne echtfarbige Eilenburger Kattun Nester bei
Aricderike Itrbau Herreüst isz ll l Tr hoch

Em Lehrling weicher Lust IM Schlosser zu wer
den wird nachgewiesen Geiststraßs 72 1 Treppe hoch

Ein ordentliches Mädchen wird gesucht
große Klansstraße Nr 2l

Eine perfekte in der HauSariieit gewandte und
mit sehr guten Attesten versehene Köchin von auswärts
sucht zu Michaelis eine gute Stelle ein gewandter Kell
ner sucht zum I September eine Stelle durch

Frau Hartmanll kl Markerstraße 9
Zur Wartung eines Kindes wird für den Nachmit

tag ein Mädchen ge sucht Mariiisga sse 1 l Treppe h
10 Soldaten können während des Manoeuvers

quartirt werden große Sckloßgasse Nr 8
Zwei neu eingerichtete Logis jedes Siube Kam

mer Küche und Zubehör Aussicht nach den botani
schen Garten sind jedes für 24 durch ruhige Mie
ther zum l Oktober zu beziehen Wallstraße Nr 15

Stube und Kammer ist an eine kindeilose Fami
lie zu vermiethen auck findet daselbst ein Torfmacher
Beschäftigung Mittelwache Nr 2

Ein Logis von 1 St, 2 Kam Küche Keller c,
auch Werkstelle ist gr Schloßgasse Nr 5 zu vermie
then desgl 1 Stnbe u Kammer für einen einzelnen
Herrn oder Dame

Die oberste Etage des Hauses gr Ulrichsstr Nr
29 ist zu vermiethen und sofort zu beziehen

Das unbefugte Angeln im Mühlgraben der Königl
Steinmühle sowie das Betreten der zur hiesigen Königl
Domaine gehörigen sogenannten WÜrfelwiefe wird
hierdurch wiederholt mit dem Bemerken untersagt daß
der Schleusenmeister Elitzsch Übertretungen sofort zur
polizeilichen Bestrafung anzeigen wird

Amt Giebicbenstein den 10 August 1857
Der Königl Oberamtmann

H Bartels
Ein Schlüssel mit viereckig verziertem Griff ist ver

loren gegangen um dessen Zurückgabe gebeten wird
Leipziger Straße Nr 95 u 96 im Laden links

Ein schwarzer Fischbeinstock ist am d Mts auf
der Rabeninsel bei Ratsch verloren gegangen Gegen
sehr gute Belohnung abzugeben Leivziger Straße Nr 5

im Hofe C Neumann

Man bittet den am verg Dienstag früh an der neuen
Promenade eingef Kanarienvogel geg Empfang einer Be
lohnung abzuliefern neue Promenade 51 1 Etage

Dienstag Nachmittag ein Notizbuch enrhaliend
2 in den Kleinschmieden verloren Gegen Beloh
nung abzugeben große Ulrichsstraße Nr 45 1 Tr

Sitzun des Handwerker Meister Vereins
Freitag den 14 August Abends 8 Uhr im

küdlen Brunnen
1 Vortrag über Bildung von Associationen
2 Ballotage über neue Mitglieder für die Vorschuß

bank

ZMR HTSWtMM
Heute Donnerstag den 13 Anaust
Eine Berliner Sommernacht

Großes Concert
verbunden mit brillanter Gartenillnmination
Anfang 7 Uhr E John Stadtmusikdirector

Sternschießen
Donnerstag auf der Rabeninfel Anfang Nach

mittag 4 Uhr Ratsch

Hallischer Getreidepreis

Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den II August 1857
Weizen 2 Thlr 17 Sgr 6 Pf bis 2 Thir 27 Sgr 6 Pf
Roggen 2
Gerste 1
Hafer 1

20
10

7

27
15

K

6

Temperatur in Teuscher S Wellenbade

Luft
Wasser

Den II August
12 Uhr Mittags 6 Uhr Abcnds

21 Grad
18

18 Grad
19

Den 12 August

5 Uhr Morgen

13 Grad

17

Druck der Waisenhaus Buckdruckerei
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